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DER UNFREI U M 0 R IN DER

CÎAZETTE
Gesucht für eine Moderveran-

1.i" Jlari undstaltung vom 14.-
22. 24. Harz gut
rende

prasentie-

Mannequins
Größe 38 40. Offerten mit
gutem Lichtbild und Referenzen

Mumien?!

2>ie tonbolflfe SBiener=lrteoue oerboten.
Söto'engarten" in fiujern war eine 2ßie=

ner=9îebue, bie borner in gütirf) unb 93a)el auf*
trat, angefunbigt. ?tuf $(nîaten unb auf au§*

geseilten Silbern erfaf) man, bafj c<§ firf) babei

nietjt um eine [er iöfe Sftebne fjanbelte-, rce3t)alb
ba§ ^ßotijeibcbartement eingriff unb bas> 9luf*
treten Diefer roenig frefleibcten Xän^rinnen
fuwrljanb üerbot.

Wahrscheinlich hatten sie nur Sandalen an!

Tel. (051) 92 03 02

J^cltönster JI)tatx am &ii'*ricUive
12 Automtnuten von Zürich
lOitittternollr jSpaticrgnHge

In Küche und Keller führen'!

Wenn das keine wundervollen
Spaziergänge sind!!

«Wenn wir sie hier lassen, muss sie sich

fair gegen ihn benehmen», entschied
Dobbie; «das geht nicht, dass er im
Kasino herumhockt wie eine kranke Kuh.»

«Wer hat denn die Kuh ins Casino
gerollt??!»

Ingenieur, 38 Jahre alt, in guter Position, verh.
wünscht Darlehen von

Fr. 100.-
von jüngerer Dame aus nur besten Kreisen. Ver
nrttlung angenehem.

Spinn', spinn', lieb' Tochter mein!

Crj^t*vtk. Bitvx^cJi stocke ,Srt»fk

Bis übers Knie!

Amerikanischer Gesehaftsmftiin. mit besten
Schweizer Reféronzen, in den nächsten Tagen
in Zürich, sucht Verbindung mit Direktver-
brauchern von Ift

Nylon-Strümpfen
Warum sagt er nicht gleich

«Damenbekanntschaft»

irKÜ n i cf>t Betb. mit Sl'ta'btmïfel ;

^obrilantcntoiijer. 26 3.. lu-rfrt 14.

Üeberrstanwrabert unb ïajrlreittre nrej.

:etc BormatunoetT ütolfZKs, Unttt-
io»r« iiTüT UTtDerbinblicn. UnteM'nM

Für den Fall, daß der
Lebenskamerad nur von kurzer Dauer
ist!

gu öerfaufen
ein« fjuter&oltene oerfenf*
bare <£2H

9?&l)mafd)itte
(2RunbIos"), 3entral|pule,
»or« unb rüdroäris näbemb.
M$Jßoplum mit MSfimH.
i^engeftell mit 5 ScJjub«
laben, 3U St. 270..

Ist es wohl mit Rähmli
angenehmer, als ohne?!

Zu verkaufen

eleltt. lotor
1/3 PS, 1440 Touren, gut
geeignet für Baslen. Preis

Die Tourenzahl eignet sich
nicht für Zürcher!

Jïiir (ofott ober fpäter Ïe6i
fit., unmöul. 3immtr on 1

ob. 2 faub.. fer. $et[.. 9îâr,t

Telephonivision!

auch die Arbeit am Reck. Ruhig beginnend, in
klugem TJebungvaufbau steigernd, geriet die
Uebung zu einem wahrhaft vorzüglichen Finale,
das tosenden Beifall auslöste. Der Ellgriffstemme

folgte die dreifache Ellgriffriesenfelge.
der prächtige Wechsel, der Grätschumschwung
und zum guten Schluß der Fleurier rückwärts
mit halber Drohung zum sichern Stand.

Gegen die Schiedsrichter?

An Wiederverkäufer, aus schweizerischen

Armeebestänrlen abzugeben, gereinigte
und auf braun umgefärbte

Uniformen
zum Verkauf an Landwirte. Erdarbeiter usw.

Schon wieder?!

ct. ©allen. *r= SÄoljnbeüölferuug bei
©labt ©t. ©allen bat im ^abre 1948 eine

ßunabme oon 606 ©eeïen erfabreu unb ift
auf 66 625 topfe rrefriegen. Stuf ^aïjreë*

Wenn die Seelen auf die Köpfe steigen!!! '
uni» geriet babei in bie 9îâfie

ber Sßobnung bes ^otisiften, ber tön äufätligermeife
iemerfte. 3)er ^olijtft fcfjlüpfte taîdî, obne firh mek
ter qn.ui.yeben. in leinen Kittet unb begab jid) auf
bte ütraße. roo et Jen iUfann fteltte. *3Mefer rodj
fiunte unb. ftürjte fi4) mit einem ©eißfufo auf ben
Sßolifliften. Jn einem granibgemenge urbe ber

Kein Wunder!

übertragen. SBegen näd)tliri)em Unfug unb
9îacf)trut)eftôrung werben awei $jugenbltd)e beftraft.

-Die $ol0berïâufe beë etfîen éoiïdttibberfaufeS
werben genehmigt unb bie bezüglichen Verträge
ben Säufern augeftettt.

Prost auch vielmals!!!

Nähe Heidelbergs) in Szene. Georg Mru-, fuhr mit
einem BMW-Kompressor in der 500 ccm- Klasse der
Motorräder einen Durchschnitt von ül>er 175
Stundenkilometer heraus. Schnellster Autorennfahrer war Karl
Kling, der seinen 2 Liter-Veritas mit, einem
Durchschnitt von 10,1 Stundenkilometern über die Strecke
steuerte.

'

In vino veritas nach ca. zwo Litern.

Gegen Erbrechet
kei

Beiieknikkeit

VOMEX
I 10 + 20 Tibi.

U iseOMin trtilWc«

amho a 6 prlmxoN sz

Bauen und Möbel
Th. Schlatter & Co. AG. St.Gallen
Telephon (071) 274 01 Wassergasse 24

Ständige Ausstellung
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